
HERZLICH 
WILLKOMMEN



ABLAUF

- Lehrpersonen stellen sich vor

- Informationen der Schulleitung

- Unterstützungsangebote 
- Schulsozialarbeit

- Coaching

- Lernbegleitung

- Berufsorientierung

- Dresscode

- Wechsel ins Klassenzimmer (Trakt A)
- Was ist neu an der Oberstufe?

- Lerngespräche

- Fragerunde

-



LEHRPERSONEN STELLEN SICH VOR



INFORMATIONEN DER SCHULLEITUNG



UNSERE ZUSAMMENARBEIT

vGemeinsam für alle Schülerinnen und Schüler zuständig

vPensum in etwa gleich gross

vGemeinsames Büro, Bernstrasse 3

vErreichbarkeit zu Bürozeiten (Telefon, KLAPP)



ABSENZEN UND JOKERTAGE

• Bitte die Homepage der Schulen Biberist beachten!

• Absenzen - neue Handhabung : Schülerinnen und Schüler, die aufgrund Unwohlseins 
nach Hause gehen möchten - es wird immer zuerst das Einverständnis der Eltern 
eingeholt

• Es sind keine Dispensationen oder Jokertage nach den Sommerferien möglich. Der 
erste Schultag gilt als Sperrtag.

• Für ausserordentliche Anlässe dürfen die Lehrpersonen 4 schriftlich begründete 
Halbtage sprechen.

• Jeder bezogene Jokertag gilt als ganzer Tag, auch wenn an diesem Tag der Unterricht 
nur am Vormittag stattfindet.

• Zum Beachten: NEU muss für die Dispensation bei religiösen Feiertagen mindestens 

6 Wochen im Voraus ein Gesuch zuhanden der Schulleitung eingereicht werden.





AUSSCHLUSS SKILAGER

• Bei durchgeführtem time-in/time-out oder negativer 

Beurteilung im Arbeits-, Lern- und Sozialverhalten

• Entscheid jeweils im November



®AUSZEIT
Was: 

• Eine kleine (R)Auszeit, wenn es im normalen Unterricht nicht mehr klappt / nicht mehr tragbar ist 

Wo:

• Diverse Orte

• Es ist immer eine Aufsichtsperson zuständig: Assistentin Schulleitung, Lehrpersonen, 
Schulsozialarbeit, Schulleitung 

Wie:

• Die Lehrperson kontaktiert direkt die Aufsichtsperson, (R)auszeit kann sofort starten, zuerst eine 
Reflexion, dann Aufträge 

Wie lange:

• In der Regel 1 – 2 Lektionen, ausnahmsweise auch länger



NACHSITZEN AM MITTWOCHNACHMITTAG

• jeden Mittwochnachmittag von 13.45 – 15.20 Uhr

• Immer eine Lehrperson vor Ort

• Trakt E, Pavillon

• Nacharbeiten von nicht erledigten Aufträgen

• Prüfungen nachschreiben (in Ausnahmefällen)



BEURTEILUNGSFORMEN – ENTSTEHUNG VON ZEUGNISNOTEN



NEUERUNGEN AN DER KREISSCHULE

➢Auf den Test werden keine Fach- und Klassendurchschnitte mehr angegeben.

➢Es werden nur noch Viertelsnoten, halbe und ganze Noten gesetzt.

➢Arbeiten, welche verspätet abgegeben werden, haben keinen negativen 

Einfluss auf die Benotung.



AUF EINE GUTE ZUSAMMENARBEIT!



UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE



UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE



UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE

L

Lernorganisation
Lernplanung
Lerntechnik
Motivation
Selbstvertrauen
Prüfungsangst
…
klapp
sibylle.miescher@schulenbiberist.ch



UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE



UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE



Dresscode



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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